
  ICH – DU – WIR118

Alle Lieder sind schon da © Helbling

M. u. Gujarati: überliefert aus Indien
Dt. T.: überliefertNaana maara haath / 

Meine kleinen Hände
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2. Naana maara pag, 
te jaldi phare jag, 
e to kevi, 
aajab jevi vaat chhe. 

3. Naani maari aankh, 
te joti kaank kaank, 
e to kevi, 
aajab jevi vaat chhe. 

4. Naanu maaru naak, 
te soonge phool majhaanu, 
e to kevi, 
aajab jevi vaat chhe.

 

2. Meine kleinen Füße, 
die gehn so leicht und ohne Lärm,  
die gehen, 
wie wundervoll, wie wundervoll!

3. Meine kleinen Augen, 
die sehen alles rundherum, 
die sehen, 
wie wundervoll, wie wundervoll!

4. Meine kleine Nase,  
die schnuppert ein den Blumenduft,  
die schnuppert, 
wie wundervoll, wie wundervoll!

Musizieren: Stabspiele und kleine 
Rhythmusinstrumente austeilen. 

Die zarte Melodie mit durchgehend 
und gleichmäßig angespieltem Ton h 

unterstützen (auf Zählzeit 1).

Aussprachehilfe
j/ch =  stimmhaftes „dsch“  

(engl. „John“)
v = w
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